Der Marbacher Herzogsbesuch – Ein Fest des 18. Jahrhunderts

Szenenparcours: Künstlerteam
Regie: Christine Gnann
Am 25.12.1976 in Bad Saulgau, Baden- Württemberg als letztes von acht Kindern geboren. Von 1997 bis 1999 studierte Christine Gnann an der FAU- Erlangen- Nürnberg in den Fächern Theaterwissenschaft, Filmwissenschaft und Neuere Deutsche Literatur. 1999 Wechsel an die FU- Berlin, wo sie 2003 ihren Abschluss (Magister Artium) machte.

Von 2003 bis 2006 war sie als Regieassistentin und Regisseurin am Staatstheater Stuttgart engagiert. Während dieser Zeit kamen zwei eigene Arbeiten zur Premiere:

Im März 2005 „Die Geschichte von den Pandabären“ von Matei Visniec, Bühne: Karin von Kries, Kostüm: Sabine Wagner, Musik: Georg Stankalla.
Im Juni 2006 „TopKids“ von Marianne Freidig, Bühne: Karin von Kries, Musik: Georg Stankalla.

Weitere Regiearbeiten:
Mai 2000
Regie in einer Eigenproduktion „Generation Berlin“ mit Premiere in Berlin

Mai 2003
Regie für eine Produktion innerhalb der Landesausstellung Baden Württemberg in Bad Schussenried, „1803- Herrschaftszeiten!“ von Simon Rost, Musik: Georg Stankalla
Juli 2005
Regie für „Südlich vom Ochsen e.V“ in Marbach a.Neckar, „Schiller Gate 05“ von Roland und Sabine Altenburger, Kostüm: Sabine Wagner
Okt. 2006
Regie „Zwei Marien“ von Dietlinde Elsässer am Theater Lindenhof, Melchingen

Mai 2007
Regie „Der fliegende Mönch“ von Simon Rost in Bad Schussenried, Freilicht, Bühne: Karin von Kries, Kostüm: Sabine Wagner, Musik: Georg Stankalla
Juni 2007
Regie „Daheim isch Dahoim“ von Barbara Schüssler, ein Theaterspaziergang für das Theater unter der Dauseck in Oberriexingen/Ludwigsburg

Jan. 2008
Regie „Die Todesangst der Zwiebeln“ von Josua Sobol, DEA am Theater Tribühne Stuttgart, Bühne/Kostüm: Karin von Kries

Okt.07-

März 08
Professur am Mozarteum Salzburg für Szene und Schauspiel

Mai 2008
Regie und Produktionsleitung der freien Produktion „Mercedes“ von Thomas Brasch der TheaterbaustelleStuttgart. Bühne: Karin von Kries, Kostüm: Sabine Wagner

Sept. 2008
Regie „West Side Story“ von Leonard Bernstein mit Jugendlichen der Jugendkunstschule Biberach. Bühne: Hartmut Holz, Kostüm: Andrea Fimpel
Seit Herbst 2006 ist sie als freie Regisseurin tätig.
Ausstattung: Dipl.-Ing Karin von Kries
Jahrgang 1974, studierte in Köln Architektur,

während dessen Bühnenbildassistenzen in Köln und Osnabrück, 

Eventgestaltung für die Kölner Architekturtage „plan99“ sowie 

Veröffentlichung des Buches „One-Night-Stand - Architektur für eine Nacht.

Von 2003 bis 2006 war sie als Bühnenbildassistentin und Bühnenbildnerin am Staatstheater Stuttgart, Schauspiel, engagiert.  

Seitdem ist Karin v. Kries als freie Bühnenbildnerin und  technische Produktions-leiterin tätig, z. Bsp. für das Staatstheater Stuttgart (Ballett, Schauspiel und Oper), 

Bad Schussenrieder Freilichtspiele, Tribühne Stuttgart, Theaterbaustelle Stuttgart  und  die WLB Esslingen.

Texte: Sabine Altenburger
Geboren 1963 in Stuttgart, Studium der Neueren Deutschen Literaturwissenschaft, Theaterwissenschaft und Philosophie (MA) in München. Ausbildung zur Rundfunkredakteurin in Bruchsal. 
Von 1990-99 Dramaturgin u.a. am LTT Tübingen und stellvertretende Leiterin am Theater an der Sihl in Zürich. Organisation verschiedener Festivals in Baden-Württemberg, PR bei Königsdorf Markom. 
Seit 2000 freiberuflich tätig als Dramaturgin, Theaterautorin, Theaterpädagogin und Regisseurin. Kursleiterin der LAG TheaterPädagogik Baden-Württemberg e.V., Dozentin am Kulturinstitut Koiné. Berufsbegleitend: Zwei Söhne und einen Mann.
